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Auszug aus dem städtischen Mobilitätsplan 2030 der Agglomeration Grenoble 

 

 
 

Beispiel eines Car-Sharing-E-Autos in der Region Grenoble 

 

 
 
Die Metropole Grenoble hat ehr-
geizige Ziele für die Senkung des 
Energiebedarfs und der mit dem 
Verkehr verbundenen Treibhaus-
gasemissionen festgelegt. Um 
dies zu erreichen hat sie zahlrei-
che Maßnahmen im Bereich Mobi-
lität aufgestellt mit dem Ziel bis 
2040 auf fossile Brennstoffe ver-
zichten zu können.  
 
TTK wurde mit seinen Partnern   
Axenne und Aklea beauftragt ei-
nen Masterplan für die Einführung 
von Elektrofahrzeugen umzuset-
zen. 
Hierbei hat TTK die Aufgabe eine 
Strategie für die Lokalisierung von 
Ladeterminals unter Berücksichti-
gung der örtlichen Rahmenbedin-
gungen zu entwickeln. Hierbei 
werden insbesondere zwei Ziele 
verfolgt: 
 
- Erneuerung der Flotte von 

verbrennungsmotorisch an-
getriebenen Fahrzeugen hin 
zu Elektrofahrzeugen. 

 
- Die Transformation hin zu E-

Fahrzeugen soll ohne eine 
Zunahme der Pkw-Nutzung 
am Modal Split erfolgen. 

 
Vor diesem Hintergrund hat TTK 
zunächst die Mobilität in der Re-
gion analysiert und in Absprache 
mit den verschiedenen Interes-
sengruppen eine Strategie für den 
Aufbau von Ladestationen für 
Elektrofahrzeuge festgelegt. 

In einem zweiten Schritt wird ein 
Aktionsplan zur Unterstützung der 
Transformation zu Elektrofahrzeu-
gen entwickelt und umgesetzt. 

 


